
Zielvereinbarung


über die Zusammenarbeit im

Entwicklungsvorhaben

„Eigenverantwortliche Schule“

zwischen

der Schule Gymnasium „Am Lindenberg“
Ilmenau

vertreten durch: Dr. Dieter Kuchorz
und

der Qualitätsagentur

Staatliches Schulamt Rudolstadt

vertreten durch: Herr Dieter Kunstmann

Ziel ( 1 ) der Schule:  Durch Intensivierung des Einsatzes vielfältigerer Unterrichtsmethoden soll eine nachhaltige Verbesserung der Kompetenzen der Schüler gesichert werden!
Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden:

	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Verstärkter Einsatz differenzierender Maßnahmen im Unterricht

a) schulinterne Fortbildung zur praktischen Umsetzung  von binnendifferenzierenden Maßnahmen

b) periodische Durchführung von Klassenstufenkonferenzen zur Diagnose,  Bedarfserfassung, Ergebnisauswertung und Koordination differenzierender Maßnahmen

c) regelmäßige fachspezifische

      Absprachen der Fachlehrer einer
      Klassenstufe

d) Ausloten von Möglichkeiten für ein verstärktes Engagement der Kollegen in außerunterrichtlichen Förderangeboten

e) Entwicklung von Vorstellungen und Strukturen für ein durchgängiges 

      Konzept zur Begabtenförderung

f) Umsetzung des Konzepts

	alle Kollegen

Klassenleiter, Fachlehrer, Schulleitung

Vorbereitungswoche

Fachkonferenzleiter

Schulleitung, Fachlehrer

Schulleitung,

Fachschaftsleiter

alle Kollegen


	Beginn 1. HJ 08/09
zweimal jährlich

¼-jährlich
laufend, in Mitarbeitergesprä-chen

1. Halbjahr 08/09
Beginn 2. HJ 08/09




	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Sicherer Umgang mit vielfältigen Unterrichtsmethoden sowie deren angemessener Einsatz im Unterricht

g) Nutzung des didaktisch-

methodischen Potenzials eigener

Kollegen und/oder didaktischer

Trainer zur Durchführung

Schulinterner Weiterbildungen zum

Einsatz verschiedener Methoden

h) Beratung mit Grundschullehrern zur

Weiterführung von Methoden in den

5. Klassen und fächerübergreifende

Projekte in Sek. 1

i) Organisation regelmäßiger

Erfahrungsaustausche und

Hospitationen unter Kollegen des 

E.U.LE-Teams

j) Empfehlung und Befähigung zur

Nutzung des Angebots von

www.kompetenztest.de zur

Onlinebefragung von Schülern als

Feedback zum Unterricht

k) Überprüfung und Sicherung des

anwendungsbereiten Einsatzes

verschiedener Medien

l) Angebote zur Schulung im Umgang 

mit fachspezifischer Software


	Schulleitung, Fachberater

der eigenen Schule,

E.U.LE-Team

Schulleitung,

Frau Wiesner,

Klassenleiter und

Fachlehrer Sek. 1

E.U.LE-Team

alle Kollegen

Herr Roßner,

Verantwortlicher

Computerkabinett

Herr Haack,

Frau Kahle
	ab 2. HJ 07/08

ab 2. HJ 07/08

laufend

ab 2. HJ 07/08

ab 1. HJ 08/09

ab 1. HJ 08/09,

nach Bedarf




Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	zu a) Referent zur Durchführung einer
         Fortbildung zur 

         Binnendifferenzierung

     zu e)  Bereitstellung einer 

               Abminderungsstunde
     zu g)  Abminderungsstunden

     zu h)  Abminderungsstunde

     zu k) 

    und l)  Abminderungsstunden

	Mitarbeiter der Qualitätsagentur Herr Däumlich
N. N.

Frau Wiesner,

Frau Sperling

Frau Wiesner

Frau Kahle, Herr Haack,

Herr Roßner

	2. Halbjahr  07/08
1. HJ 08/09
ab 1. HJ 08/09
ab 1. HJ 08/09

ab 1. HJ 08/09


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Teilnahme an Veranstaltungen

Einsichtnahme in Konzepte und Förderpläne, Hospitationen durch Schulaufsicht und Fachberater
Kontrolle der Teilnahme an Wettbewerben

Hospitationen, Begehung der

Computerkabinette und Fachräume

Einsichtnahme in Protokolle


	Schulaufsicht, Fachberater
Schulaufsicht,

Fachberater
	nach Fertigstellung
der Konzepte

ab 2. HJ 08/09



Ziel ( 3 ) der Schule: Wir wollen erreichen, dass alle Lehrer nach einheitlich festgelegten Leistungskriterien unter Einbeziehung einer ständigen Analyse von Tests und anderen Bildungserhebungen arbeiten.
Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden:

	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Überprüfung und Vereinheitlichung von Leistungsanforderungen

a) Erstellung von Übersichten zur Analyse fachspezifischer und klassenspezifischer  Unterrichtsergebnisse in den Klassenstufen 6, 10 und 12

b) Diskussion und Festlegung fächerübergreifender und fachspezifischer Bewertungskriterien

und Operatoren
 c)  Abgleich der Anforderungen durch  

      an den Bildungsstandards

      orientierten Vergleichsarbeiten in  

      allen Klassenstufen  in 
      ausgewählten Fächern unter 
      Berücksichtigung der 
      Kompetenztests, BLF, Abiturprüfung
d)  Durchführung eines
     Erfahrungsaustauschs zu Methoden
     einer systematischen   

     Ergebnissicherung


	Schulleitung, alle an Kompetenztest, BLF und Abitur beteiligten Fachlehrer

Fachlehrer Nawi, Gewi, Deu/Sprachen, musisch-

künstlerisch

Fortbildung Referent
Frau Tattermusch

AG „Lernen lernen“

Schulleitung, Fachkonferenzleiter, Fachlehrer

Fachkonferenzleiter, Fachlehrer
	siehe feststehende Termine für Schuljahr 07/08  

Beginn 1. HJ 08/09
Kriterien bis 
2. HJ 08/09

Ende 2. Halbjahr 09/10    

1. Halbjahr 08/09


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	zu c) Unterstützung mit Materialien zum
         Thema Ergebnissicherung

zu d) budgetierte Fortbildung
zu b) Bereitstellung einer 
         Abminderungsstunde

	Herr Hepp
Frau Tattermusch
	bis Ende 2007
ab 1. HJ 08/09
ab 1. HJ 08/09


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Vorstellen der Ergebnisse von Prüfungen und Vergleichsarbeiten, Einsichtnahme in Vergleichsarbeiten

	Schulaufsicht, Fachberater
	ab 2. HJ 08/09



Ziel ( 4 ) der Schule:

Intensivierung der Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern
Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden:

	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	a) Vorlesungen von Mitarbeitern der TU       Ilmenau in der Schule
b) Teilnahme von Schülern am Physiksommer der TU Ilmenau

c) Physik-Praktikum LK an der TU Ilmenau
d) Chemie-Praktikum
e) Partnerschaft mit einem Betrieb aus der Region 
f) Partnerschaft mit dem DRK, 1. Hilfe-Lehrgänge für Lehrer und Schüler bearbeiten
g)  Seminarfachthemen  aus der Wirtschaft 
h) Reaktivieren der Schülerzeitung,1. Ausgabe im 2. HJ 2007/08
	Herr Röseler (W/R)
Prof. Harant (Mathe) 
FKL W/R und Mathe
Herr Haack, 
TU Ilmenau Prof. Gobsch 
Herr Haack, 
TU Ilmenau Prof. Gobsch
Frau Dr. Denzin 

Frau Katzberg, Bildungswerk der Thüringer Wirtschaft e. V. Herr Dr. Kuchorz
Herr Büttner 
DRK-Kreisverband 
Frau Dr. Denzin, TheoPrax
Herr Sommer, 
Arne Martius, Thüringer Allgemeine
	ab Schuljahr 2007/08

fortlaufend
ab Schuljahr 2007/08
fortlaufend
ab Schuljahr 2007/08 fortlaufend
ab Schuljahr 2008/09 fortlaufend
ab Schuljahr 2008/09 Suche eines Partnerbetriebes 

2009 Abschluss eines Vertrages
ab Schuljahr 2007/08
ab Schuljahr 07/08
1. HJ 2008/09


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	
	
	


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Unterrichtsbesuche, schriftliche Vereinbarungen, Seminarfacharbeiten

	Mitarbeiter Qualitätsagentur
	ab 2. HJ 08/09



Ziel ( 5 ) der Schule:

Verbesserung der Berufs- und Studienwahlvorbereitung durch Erreichen des

„Qualitätssiegels Berufswahlfreundliche Schule“

Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden:

	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	a) Kennen lernen beruflicher Alternativen

      Betriebspraktikum

b) Unterstützung bei der

Studienorientierung

      - Tag der Studienorientierung

      - Studienmesse

      - Tag der Berufsorientierung

      - Projektwoche

c) Qualifizierung der Arbeit mit dem 
            Berufswahlpass
     
	Schüler Klassen 10,

Klassenleiter,

Fachlehrer W/R,

Vertreter aus der

regionalen Wirtschaft,

Schüler Klassen 11,

Kursleiter,

Oberstufenleiter,

Vertreter Thüringer

Universitäten, Hoch- und

Fachschulen

IHK

EIZ Erfurt

ARGE Europaservice

Erfurt

Unternehmen aus dem Ilm-Kreis

Klassenleiter, Mitarbeiter des Projektes „Anstoß“
	Innerhalb der Unterrichts Wirtschaft /Recht und Sozialkunde

Terminplan 07/08

2 Wochen nach der BLF

(jährlich)

ab  2. HJ 07/08


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	
	
	


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Einsichtnahme in Dokumente


	Mitarbeiter der Qualitätsagentur
	ständig



Ziel ( 6 ) der Schule:

Verbesserung der Ordnung und Disziplin als grundlegende Voraussetzung eines qualitativ erhöhten Unterrichts und eines guten Schulklimas
Das Ziel soll durch folgende Maßnahmen der Schule erreicht werden:

	Maßnahmen zur Zielerreichung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	· Diskussion zu Normen und Werten unter Einbeziehung der Haus- und Pausenordnung

· Schaffung einheitlicher Regeln für Lehrer und Schüler

· Bestätigung dieser Regeln durch die Schulkonferenz

· Gemeinsame Durchsetzung der Regeln


	Lehrer, Schüler- und Elternvertreter

Lehrer, Schüler- und Elternvertreter

Schulkonferenz

Lehrer und Schüler
	ab 2. HJ 07/08

1. HJ 08/09

1. HJ 08/09

ab Beschluss der Schulkonferenz


Unterstützung der Schule zur Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Maßnahmen zur Unterstützung
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	
	
	


Überprüfung der Zielerreichung durch die Qualitätsagentur:

	Methoden/Formen
	beteiligte Personen
	zeitliche Planung

	Kopfnoten, Auswertung in Klassenkonferenzen und Elternversammlungen
	Mitarbeiter Qualitätssicherung
	ab 2. HJ 08/09



Zustimmung zur Zielvereinbarung:

Wir sind mit dem Inhalt dieser Zielvereinbarung einverstanden.

Ort und Datum: _____________________________
________________________________

_________________________________

Unterschrift  Vertreter der Qualitätsagentur
Unterschrift Schulleiter 
Ziel ( 6 ) der Schule:


Verbesserung der Ordnung und Disziplin als grundlegende Voraussetzung eines qualitativ erhöhten Unterrichts und eines guten Schulklimas











Entwicklungsvorhaben

“Eigenverantwortliche Schule“


